
44. Generalkapitel

Aus der Botschaft an die Brüder

Brüder,

die Mitglieder des Generalkapitels wollen mit ihnen die Ergebnisse dieser
intensiven Wochen, die wir hier in Gemeinschaft im Zentrum des Institutes
gelebt haben, teilen. …

Das 44. Generalkapitel war zu einem alternativen Stil eingeladen worden. Wir
haben uns dabei von zwei biblischen Episoden leiten lassen: vom Exodus-
Geschehen und von der Emmaus Erzählung. Beides hat uns bei der Frage
geholfen: Was will Gott von unserem Institut heute? …

Wir wollen mit Ihnen zusammen auf die Zeichen Gottes in unserem Leben
aufmerksam sein, in unseren Gemeinden, im sich ändernden kulturellen
Kontext und in Vereinigung für die lasallianische Erziehungssendung. …

Wir alle sind aufgerufen, nach einer Erneuerung unseres Lebens zu suchen. Das
Generalkapitel hat das im Licht der Emmaus Erzählung getan: „Heute Bruder
sein: mit offenen Augen und einem brennenden Herzen.“ …

Wir stehen einer großen Herausforderung gegenüber: unser Innenleben zu
vertiefen. Es wird durch den Geist in brüderlichen Gemeinden gelebt, geleitet
durch Leidenschaft für Jesus Christus und für gelebte Menschlichkeit, bei der
Wort und Tat übereinstimmen.

Die Bedeutung lasallianischer Berufung für die Welt und die heutige Kirche
erfordert einen eigenen Dienst für lasallianische Berufung, besonders für
Brüderberufe.

Wollen wir einzeln oder gemeinsam für lasallianische Berufungen beten, auch
mit anderen Menschen zusammen, über unser Leben sprechen und Menschen
begleiten, die sich für unser Bruder-Sein interessieren? Sind wir offen für neue
Formen der Assoziation, um unsere Identität als Brüder zu bestärken?



Der Arbeitsbereich für unsere geteilte Sendung ist sehr groß. Es gibt neue
Herausforderungen: Rechte der Kinder, Ehrfurcht vor dem Leben, von der
Empfängnis an bis zum Ende, Probleme, die durch Migration entstehen,
Menschen, die echte Solidarität unter den Völkern bedürfen, …

Der internationale Charakter unseres Institutes sollte die Koordination unserer
Anstrengungen erleichtern und dazu motivieren, dass unsere Stimme gehört
wird. …

Beim Durchführen der „Aufgabenbereiche“ wird Flexibilität empfohlen, um die
„Horizonte“ zu erreichen. Das soll aber nicht davon abhalten, dass die
„Aufgabenbereiche“ Beschlüsse des Generalkapitels sind, die mit großer
Mehrheit gefasst worden sind. Wir alle werden uns für ihre Durchführung
einsetzen. …

Brüder, wie alt sie auch immer sind, übernehmen sie Ihre Rolle bei der
Durchführung der Vitalität des Institutes (R 145) und in der eigenen Situation,
in der sie sich befinden. Wenn Ihr Herz offen für den Anruf des Herrn ist, wird
er es mit den Notwendigen Gaben für eine Antwort füllen. (R 35c) …

Seien Sie heute offen für das Wirken des Geistes!


